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YWPA Preisträgerinnen Zonta Club Zürich

• 2023: Yasmina Mark engagiert sich als schwarze queere Frau gegen Vorurteile und Rassismus ein; u.a. in 

Podcasts, als freie Autorin und in ihrer Maturaarbeit am Literargymnasium Rämibühl.

• 2022: Cecilia Feldman vom Realgymnasium Rämibühl unterstützt Schülerinnen und Schüler mit 

Migrationshintergrund und engagiert sich bei Klimaprojekten. Ausserdem ist sie im Solidaritätsverein ihrer 

Schule aktiv. Für ihr Engagement erhielt sie den 3. YWPA-Districtpreis.

• 2021: Aufgrund der Corona-Pandemie fand keine Preisverleihung statt.

• 2020: Elena Schmid aus Volketswil hat bereits mit 14 Jahren begonnen, ihre Hilfsorganisation «Jugend für 

Kenia» aufzubauen. Neben ihrem Engagement für benachteiligte Kinder in Afrika absolviert sie eine Lehre als 

Mediamatikerin und macht ihre Berufsmatur. Für ihr Engagement erhielt sie zudem den YWPA-Districtpreis.

• 2019: Yiyi Ly vom Realgymnasium Rämibühl engagiert sich mit Benefizprojekten für Menschenrechte und 

unterstützt Mitschüler als Tutorin in den naturwissenschaftlichen Fächern. Ihr Traum ist es, eine eigene Stiftung 

im Bereich Bildung aufzubauen.
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• 2018: Lea Hatt engagiert sich in der Schülerorganisation der Kantonsschule Hohe Promenade und im 

Jugendparlament des Kantons Zürich. Sie möchte andere junge Menschen dazu ermutigen, die Welt um 

sich herum mitzugestalten und setzt sich für Gleichberechtigung ein.

• 2017: Louise Alberti vom Gymnasiums Unterstrass ist aktiv beim Jugend Roten Kreuz (JRK) des Kantons 

Zürich und engagiert sich vor allem für benachteiligte Familien und Kinder aus anderen Kulturkreisen.

• 2016: Lucia Gianora vom Realgymnasiums Rämibühl setzt sich für den Verein Solidarität an ihrer Schule 

ein. Sie zeichnet für die Weihnachtsaktion Rämi gives back verantwortlich und unterstützt den Verein 

International Project Aid, der Roma-Mädchen in Albanien unterstützt.

Ein Sonderpreis geht an Laura Huser von der Kantonsschule Zürcher Oberland für ihr Projekt mit Roma-

Kindern in Bulgarien.

• 2015: Franzisca Gartenmann von der Kantonsschule Hohe Promenade in Zürich hat einen Verein zur 

Unterstützung von laotischen Waisenkindern gegründet. Daneben hilft sie seit ihrem neunten Lebensjahr 

als Babysitter aus und arbeitet als Ski- und Tennislehrerin.
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• 2014: Olivia Wicki von der Inter-Community School Zürich unterrichtete Kinder in Nepal in Fotografie, damit sie 

die Welt mit eigenen Augen sehen lernen. In Zürich engagierte sie sich bei den Sozialwerken Pfarrer Sieber, 

verteilt Essen an Obdachlose, half Prostituierten. Auch war sie beim Model United Nations-Programm und der 

Student League of Nations aktiv. Für ihr Engagement erhielt sie auch den YWPA-District und den World Award.

• 2013: Alina Gäumann von der Kantonsschule Zürich-Wiedikon ist vielseitig engagiert. Sie ist im Vorstand der 

Schülerorganisation aktiv und trainiert die Mädchen einer E-Juniorenmannschaft. Für ihr Matura-Projekt hat sie 

im Sommer 2012 in Kenia für das Hilfswerk «Anidan» eine Bibliothek in einem Kinderheim aufgebaut.

• 2012: Leonie Gossner von der Kantonsschule Zürich‐Wiedikon hat bei der Sanierung einer Schule und einer 

Ambulanzstation in einem Bergdorf in Albanien mitgeholfen. Sie hat zudem am Junioren-Team 2010/2011 von 

International Project Aid teilgenommen und ist sie in der Schülerorganisation ihrer Schule engagiert.

• 2011: Preisträgerinnen sind Amanda Georgsson und Sandra Bürli. Georgsson reiste 2010 nach Katmandu in 

Nepal und arbeitete als Freiwillige in der SMD Schule. 2011 organisierte sie eine Benefiz zugunsten einer 

Schule in Kathmandu.Bürli organisierte nach einer Reise nach Burkina Faso eine Benefiz zugunsten von «Soleil 

Burkina»; die Hilfsorganisation stellt Frauen in dem afrikanischen Land Solaröfen zur Verfügung.
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• 2009: Nicole Brügger von der Kantonsschule Glattal wurde für ihr Flohmarkt-Projekt zur Unterstützung 

des Hilfswerks von Lotti Latrous sowie ihre Maturaarbeit über den Kampf gegen Aids in Westafrika 

geehrt. Die Zürcher Unterländerin Lotti Latrouse hat an der Elfenbeinküste eine Ambulanz, ein 

Sterbespital und ein Waisenhaus gegründet.

• 2008: Vanessa Kaspar engagiert sich als Präsidentin der Schülerorganisation der Kantonschule Zürcher 

Unterland und arbeitet in der Jugendorganisation Cockpit mit.

• 2007: Patricia Ringger und Julia Glesti haben ein Waisenhaus in Bangladesch und einer Schule in Indien 

unterstützt. Die beiden Schülerinnen aus Winterthur organisierten zudem einen Spendenlauf und 

schrieben ihre Maturaarbeit über die Entstehung eines Hilfsprojekts.

• 2004: Als erste Preisträgerin in der Schweiz erhielt Belkis Wille den YWPA. Die 17-jährige Schülerin hat 

sich in Afghanistan für ein Ausbildungsprogramm für Strassenkinder eingesetzt und eine Mädchenschule 

gegründet. Für ihr Engagement erhielt sich zudem den YWPA-Districtpreis.
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